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Jakob Pustet 
 

* 16. 03. 1764 in Hemau 

† 24. 04. 1825 in Eichstätt 
 

Jakob Pustet wurde in Hemau geboren, er besuchte die Schule des 

Klosters Prüfening, war Priester in Regensburg und ab 1824 als Bi-

schof Petrus (Ordensname) in Eichstätt tätig. 

Frömmigkeit, Demut, Strenge gegen sich selbst, Rechtschaffenheit, 

Güte, Freundlichkeit und Wohltätigkeit gegen die Armen waren eini-

ge seiner herausragenden Tugenden. 
Der Straßenname gehört zur Gruppe der „stadtprominenten Persön-

lichkeiten“, die in der Vergangenheit über die Stadtgrenzen von He-

mau hinaus hohen Bekanntheitsgrad erlangten; gleiches gilt auch für 

benachbarte → Degl-, → Knechtl- und → Stürzerstraße. 
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